
                   

Liebe Lukas-Leute!     

Die Herbstferien stehen vor uns. Eine Verschnaufpause? Der Herbst ist mit schnellen 
Schritten gekommen, auch wenn gerade heute, an dem ich diesen Text schreibe, 
nochmal die Sonne ihre wärmenden Strahlen 
schickt. Wir laden herzlich ein zu unserm 
Herbstbasar jetzt am Sonntag, den 18.10., mit 
dem wir für die Neugestaltung des großen 
Kellerraumes im Lukas Spenden sammeln wollen. 
Sie werden sehen, wie rund um das Lukaszentrum 
die Handwerker aktiv sind, im ehemaligen 
Pfarrhaus und in der ehemaligen ESG, aber in den 
Herbstferien auch im Lukaszentrum selbst. Es tut 
sich viel. Der gut besuchte ökumenische 
Gottesdienst am letzten Sonntag, der bei Maria zur 
Höhe startete und zum Lukaszentrum führte, wies 
auch auf den realen Weg zum ökumenischen 
Zentrum mit ersten Schritten hin. 

Vielleicht haben Sie auch schon gehört, dass eine 
neue Superintendentin für unseren Kirchenkreis 
gewählt wurde, Pfarrerin Silke Kuhlmann aus 
Fischerhude. Die Wahl muss noch durch die 
Kirchenleitung bestätigt werden. 

Sie will den 
Aufbruch und die 
Veränderung im 
Kirchenkreis 
unterstützen und 
begleiten, gemeinsam mit den Menschen an einer 
sprachfähigen Kirche arbeiten und Verantwortung 
übernehmen für die Gestaltung der 
Rahmenbedingungen.
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Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten und Begegnungen         

• Sonntag , den 18. Oktober, 10.30 Uhr im Lukas, Gottesdienst zu 
United4Rescue, mit H.Bredt, U. Radde und G.Trienens-Dierkes, anschließend 
Herbstbasar! Und iranischem Essen.                                                     
Letzter Tag der Kirchenasyl-Ausstellung im Lukas bis 13 Uhr 

• Sonntag, den 25. Oktober 10.30 Uhr Regionalgottesdienst in der 
Abdinghof-Kirche, mit Pfr.in  M-B. Melzer und Pfr. Th.Walter u.a.                    
Zweiter Gottesdienst um 14.30 Uhr in persischer Sprache im Lukas mit 
Pastor M.Sepehri 

• Samstag, den 31. Oktober, Reformationstag, 18.00 Uhr 
Regionalgottesdienst in der Abdinghofkirche , mit Pfr. Grahl und Pfr. Düker 

• Sonntag, den 1. November 10.30 Uhr im Lukas, 
Tauferinnerungsgottesdienst mit Silvia Möller und Team, anschließend Treffen 
der Gemeindetaufpaten im Lukas  

• Freitag, den 7.November 17.00 Uhr ökumenischer Herbstgottesdienst im 
Pfarrheim in Dahl 

• Sonntag, den 8. November, 10.30 Uhr im Lukas, mit Abendmahl, mit 
M.Günther, U.Radde und A.v. Portatius.                                                   
Zweiter Gottesdienst um 14.30 Uhr in persischer Sprache im Lukas mit 
Pastor M.Sepehri 

• Sonntag, den 15.November, 10.30 Uhr Regionalgottesdienst im 
Johanneszentrum!                                                                                  
Zweiter Gottesdienst um 14.30 Uhr in persischer Sprache im Lukas mit 
Pastor M.Sepehri                                                                        
Ökumenischer Gottesdienst um 14.00 Uhr im Friedwald Nonnenbusch 
zum Gedenken an die Verstorbenen 

• Mittwoch, 18. November, Buß- und Bettag, kein Gottesdienst im Lukas, 
Einladung in die Markusgemeinde 

• Sonntag, den 22. November, 10.30 Uhr im Lukas, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Prädikantin Silvia Möller, mit Verlesung der Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres                                                                    

Zweiter Gottesdienst um 14.30 Uhr in persischer 
Sprache im Lukas mit 
Pastor M.Sepehri 
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•  Wir trauern um Christoph Keienburg 

Auf unsere Anfrage nach Erinnerungen an Christoph Keienburg haben weitere 
Gemeindemitglieder geantwortet, die wir hier dann veröffentlichen wollen. 

Susanne Bornefeld: 

Ohne Christoph Keienburg gäbe es keine Schulmaterialienkammer 

Im Sommer 2005 wurden die Folgen des neuen sogenannten Hartz-IV-Gesetzes für 
Schulkinder deutlich: Gerade einmal 1,33 Euro pro Monat standen jedem Kind für 
Schulmaterialien zur Verfügung. 

An einem sonnigen Vormittag erzählte ich Christoph bei einem Pläuschchen auf der Bank vor 
unserer Gemeinde von meiner Idee, eine Schulmaterialienkammer ins Leben zu rufen. 

Christoph war sofort begeistert! Er ermutigte mich, meine Idee bereits am darauffolgenden 
Sonntag im Gottesdienst vorzustellen und dabei auch um Spenden zu bitten. Denn uns 
beiden war klar: Ohne Spenden würde es keine Schulmaterialienkammer geben. Gesagt, 
getan! Nach der Vorstellung im Gottesdienst gingen die ersten Spenden ein. Besonders in 
Erinnerung geblieben ist mir, dass ausgerechnet Christophs Vater mir die erste Spende 
überreichte: 50 Euro – ein wunderbarer Anfang! 

Der Evangelische Kirchenkreis Paderborn mit Superintendentin Anke Schröder übernahm 
schließlich die Trägerschaft. So konnte bereits wenige Wochen später die 
Schulmaterialienkammer des Evangelischen Kirchenkreises Paderborn in den 
Räumen der ESG in der Lukasgemeinde ihre Türen öffnen. Was damals begann, wurde zum 
Vorbild für viele weitere Initiativen dieser Art. 

Christoph blieb der Schulmaterialienkammer auch auf ihrem weiteren Weg verbunden. Er 
war ein Mensch mit eigener Meinung, klarer Haltung und einem wachen Blick für das, was er 
für richtig und wichtig hielt. Wenn ihn eine Idee überzeugte, setzte er sich mit Nachdruck für 
sie ein. Dabei war er ein verlässlicher Mitstreiter, der nicht einfach nur zusah, sondern bereit 
war, Verantwortung zu übernehmen und Dinge in Bewegung zu bringen. Dass er meine Idee 
von Anfang an unterstützte und mir den Mut gab, sie öffentlich zu machen, war für die 
Entstehung der Schulmaterialienkammer von entscheidender Bedeutung. 

Aus einer spontanen Idee und einem Pläuschchen auf einer Bank wurde eine 
Erfolgsgeschichte, die im vergangenen Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum feiern konnte. Eine 
Geschichte, die zeigt, wie viel entstehen kann, wenn Menschen eine gute Idee erkennen, sie 
gemeinsam auf den Weg bringen und sich mit Überzeugung für andere einsetzen. 

Dieses Jubiläum fand leider ohne die beiden Protagonisten der ersten Stunde statt. Umso 
dankbarer bin ich für die Erinnerung an jenen sonnigen Vormittag auf der Bank – und an 
Christoph, ohne dessen Begeisterung und Unterstützung es die Schulmaterialienkammer in 
dieser Form vielleicht nie gegeben hätte. 

Susanne Bornefeld 
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P.S. 
Gerade erreicht mich noch 
der Dank an die Lukas-
Gemeinde von Angelika 
Keienburg: 
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Bleiben Sie/wir Bleiben Sie/wir  

Bleiben Sie/Ihr/wir        
unter Gottes Segen!  

Ruth Biedermann, Heiner Bredt,     Krista 
Kunkel-Bäcker       
• Für die Lukasgemeinde.   - 

Rückmeldungen: heibredt@gmx.de

mailto:heibredt@gmx.de


Liebe Lukasgemeinde,  

vielen Dank für so Vieles, in den langen sechs Jahren seiner Erkrankung und nach seinem Tod: 

die liebevolle Begleitung und Anteilnahme, 

Umarmungen und tröstende Worte, 

Euer Gebet, 

das gemeinsame Feiern des GoSesdienstes, 

die Musik, 

das Geleit auf dem Weg zu Christophs irdischer RuhestäSe, 

das Herrichten und wieder Abbauen rund um das Lukaszentrum, 

und die Spenden für die Lukasgemeinde. 

Ein Gedicht, das Christoph sehr mochte und das er bei einem der letzten Besuche bei uns am 
Habichtsee zi?erte: 

Ich lasse Dich nicht Du segnest mich denn 

Ich lobpreise ich lobsinge 

Ich lobe Dich in Deinen Monden in Deinen 

schmalen wiegenden messingfarbenen Monden 

die meine Nacht klar machen 

Ich lobe Dich ich preise Dich in Deinen 

Sonnen die übereinanderwogen in Deinen 

dürstenden Horizonten 

Ich preise Dich in Deinen Wiesen in Deinen 

süßen unberührten wehenden Wiesen in Deinen 

purpurnen Augustwiesen 

Ich lobsinge Dir in Deinem flammenden Wald 

in Deinem Wald über ihm die wandernden 

leichten damastenen Wolken 

Ich bete Dich an in allen Deinen Geschöpfen 

In Deinen flüch?gen hellen ängstlichen blinden 

Einsamen holden Geschöpfen 

(Frederike Mayröcker) 

Wir sind dankbar und etwas getröstet! 

Angelika Keienburg mit Maria und Jakob
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